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seres Organ» bzv. dan Umgang mit den Manschen in dSH'Haf tr=---
ans t alt an de» Mf S abgebaut und zerstört werden. Da», so 
beweist die Praxi», bewirkt bei verschiedenen Inhaftier­
ten nicht nur eine Änderung »einer Einstellung zu unserem 
sozialistischen Recht, sondern beeinfluBt auch seine Hal­
tung zum eigenen Strafverfahren und die Bereitschaft zu 
wahrheitsgemäßen Aussagen.

Die Untersuchungsarbeit der Linie TgST wird des weiteren durch 
solche im Rahmen des Uhtersuchungsbaftvollzuges zu lösenden 
politisch-operativen Aufgaben und Maßnahmen unterstützt, 
wie:

1. Die Suohe, Sicherstellung und Dokumentierung von Beweis­
mitteln und operativ relevanten Informationen während 
der Durchführung des Aufnahmeverfahrens Verhafteter in 
der UHA.
Praktische Erfahrungen des Untersuchungshaftvollzuges 

im MfS beweisen, daß Verhaftete, die in den UHA des MfS 
verwahrt werden, häufig bestrebt sind, Beweismittel 
und operativ relevante Informationen am Körper oder 
in Gegenständen zu versteoken, diese nioht freiwillig 
offenbaren bzw. versuchen zu vernichten.

Aufgabe der für die Durchführung des Aufnahmeverfahrens 
verantwortlichen Mitarbeiter der Linie XIV ist es des­
halb, duroh eine gründliche Körperdurohsuohung und Durch­
suchung der mit geführt en Gegenstände und Sachen zu ge­
währleisten, daß kein für das Ermittlungsverfahren be­
deutsames Beweismittel unentdeokt bleibt bzw. vom Ver­
hafteten vernichtet werden kann sowie die aufgefundenen 
Beweismittel so gesichert und dokumentiert werden, daß 
sie im Rahmen des Strafverfahrens auch strafprozessual 
verwertbar sind.

2. Die Durchführung von erkennungsdienstliohen Maßnahmen, 
mit denen bei Verhafteten nioht selten eine nachhaltige


